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(1) Organisatorisches zur Klausur

Zeit: siehe Prüfungsamt

Raum: siehe Prüfungsamt

➢ Keine Hilfsmittel erlaubt

➢ Identitätskontrolle (Personalausweis, Reisepass etc.) bei Betreten des Prüfungsraumes. Anwesenheit 
ca. 30 Minuten vor Klausurbeginn erforderlich!
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(2) Hinweise zur Bearbeitung der Klausur

• Bearbeitungszeit: 90 Minuten

• Punkte: 90 (70 Punkte: MC-Fragen, 20 Punkte: offene Frage)

• Aufgaben- und Antwortbogen → Dokumentation der Lösungen ausschließlich auf dem Antwortbogen!
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(2) Hinweise zur Bearbeitung der Klausur

• Hinweise zu den MC-Fragen:
• Jede MC-Frage bietet fünf Antwortalternativen, die jeweils als richtig oder falsch bewertet 

werden müssen.
• Richtige Antworten (d. h. Markierung von richtigen Aussagen (Feld ‚richtig’) bzw. Markierung von 

falschen Aussagen (Feld ‚falsch’)) werden mit 1 Punkt bewertet.
• Falsche Antworten (d. h. fehlerhafte Markierung von richtigen Aussagen (Feld ‚falsch‘) bzw. 

fehlerhafte Markierung von falschen Aussagen (Feld ‚richtig‘)) werden mit 1 Punkt Abzug bewertet.
• Sollten Sie keine Antwort geben, erhalten Sie weder Plus- noch Minuspunkte.
• Pro MC-Frage können maximal so viele Punkte, wie Antwortalternativen vorhanden sind, und 

minimal 0 Punkte erreicht werden. 

• Hinweis zur offenen Frage:
• Transferfrage
• Argumentationsaufbau beachten!
• Kalkulation der Zeit: 20 Minuten (=20 Punkte)
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(2) Exemplarische MC-Frage

Antwort: Frage (14) 

richtig falsch

A x

B x

C x

D x

E x

(14) Welche Aussagen treffen auf die rekonstruktive 

Sozialforschung zu?
A Ein*e Interviewer*in ist nicht vorgeprägt durch die eigene 

Sozialisation.

B Rekonstruktive Forschung generiert Hypothesen.

C Bei offenen Verfahren sollten die Untersuchten die 

Kommunikationsstruktur bestimmen.

D In offenen Verfahren können Befragte ihr Relevanzsystem nicht 

entfalten.

E Das Handeln eines Individuums kann nur verstanden werden, wenn 

man sein Relevanzsystem versteht.

Alle Kreuze richtig:    5 Punkte
Vier Kreuze richtig, ein Kreuz falsch (s. o.): 3 Punkte
Drei Kreuze richtig,  zwei Kreuze falsch:  1 Punkt
Zwei Kreuze oder weniger richtig, drei Kreuze 
oder mehr falsch:    0 Punkte

x
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(2) Exemplarische offene Frage
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(3) Lehrveranstaltungsevaluation

https://evasys.uni-
bamberg.de/evasys/online.php?p=FWASS25

https://evasys.uni-bamberg.de/evasys/online.php?p=FWASS25
https://evasys.uni-bamberg.de/evasys/online.php?p=FWASS25
https://evasys.uni-bamberg.de/evasys/online.php?p=FWASS25
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Vielen Dank!

Dr. Jörg Neubauer
Professur für Wirtschaftspädagogik
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